
Gemeinde Sande Sande 29.09.2014
Fachbereich III  
 
 

Sitzungsvorlage Nr. 178/2014 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales 

07.10.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 23.10.2014 nicht öffentlich 
 
Betreff:   
Aktuelle Unterbringungssituation zugewiesener Ausländerinnen/Ausländer - 
Sachstandsbericht  
Die aktuelle Unterbringungssituation zugewiesener Ausländerinnen / Ausländer in 
der Gemeinde Sande stellt sich wie folgt dar: 
 

I. Anzahl der Personen / Haushalte: 
 
Per  01.10.2014:    62 Personen  / 28 Haushalte 
Im Vergleich: 
Per 13.03.2013:   43 Personen / 18 Haushalte 
 
 
 

II. Nationalität der zugewiesenen Ausländerinnen / Ausländer 
 

Anzahl der  
Hilfeempfänger: 

Anzahl der  
Haushalte: Staatsangehörigkeit: 

1 1 philippinisch 
3 1 irakisch 
6 4 iranisch 
4 1 russisch 
1 1 ghanisch 
3 1 kosovarisch 

27 7 serbisch 
1 1 libanesisch 
1 1 kamerunisch 
1 1 chinesich 
4 3 syrisch 
1 1 georgisch 
1 1 montenigrinisch 
4 1 sonstige asiatische 
1 1 eritreisch 
2 1 albanisch 
1 1 bosnisch-herzegowinisch 

62 28   
 



III. Altersstruktur der zugewiesenen Ausländerinnen / Ausländer 
 

Altersgruppe Anzahl 
0-6 Jahre 10 

6-10 Jahre 2 
10-15 Jahre 3 
15-20 Jahre 11 
20-30 Jahre 12 
30-40 Jahre 13 
40-50 Jahre 7 
50-60 Jahre 4 

Gesamt 62 
 

IV. Statusrechtliche Einordnung der zugewiesenen Ausländerinnen / 
Ausländer 

 
§ 2 Leistungen (AsylbLG) –  
analoge Leistungen 24 Personen 
§ 3 Leistungen –  
Grundleistungen (AsylbLG) 35 Personen  
Grundsicherung SGB XII,  
Kapitel 4 2 Personen  
HZL, SGB XII, Kapitel 3 1 Person  
 
Begriffsdefinitionen: 
  
Duldung:                           Vorübergehende Aussetzung der Abschie      
                                           bung. 

    
  Aufenthalts- 

gestattung:                      Das Recht, sich durch Durchführung eines   
                                          Asylverfahrens in Deutschland aufhalten      
                                          zu  dürfen.  

    
Aufenthaltserlaubnis:     Zeitlich befristeter Aufenthaltstitel. 
 

V. Weitere Entwicklung 
 

- für 2015 werden noch rd. 15 – 20 weitere Zuweisungen erwartet; 
- bisher ist eine Anmietung geeigneten Wohnraumes umsetzbar; 
- es erfolgt grundsätzlich eine dezentrale Unterbringung der zugewiesenen 

Personen; Schwerpunkt: zentraler Ort Sande; 
- von der Verwaltung wird eine nachhaltige Integration unterstützt 
- der Einsatz eines Integrationslotsen ist geplant; für in diesem Zusammenhang 

erforderliche Ausbildungen / Qualifizierungen wird vom Lokalen Bündnis für 
Familie Sande eine Landeszuwendung beantragt.  

 
 
 
Tramann   Wesselmann 
 



 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 


